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2. Kreisklasse

TSV 1963 Sensbachtal : TTC Vielbrunn 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den TSV 1963 Sensbachtal in der 2. Kreisklasse

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des TSV 1963 Sensbachtal am vergangenen Freitag
im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Vielbrunn. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Detlef Schäfer. Garant für diesen Heimspielsieg waren Eigl und Schäfer, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 12:10, 12:10, 11:6 gegen Helm / Kellermann fanden Volk
/ Eigl von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte
wiederum Johe und Frank bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Helm und Heinzel ab Ballwechsel 1.
Schäfer / Uhrig waren im Doppel gegen Helm / Roth nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:
0. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Klaus Völker gewann im Anschluss sein Spiel gegen Markus Heinzel überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:6, 11:6. Frank Eigl gelang es derweil
Engelbert Helm zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg holte Walter
Johe bei seinem 3:1 gegen Doreen Kellermann. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Detlef Schäfer
bei seinem 3:1 gegen Michael Helm doch überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Bernd Uhrig zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Dominic Roth aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die siegbringende Taktik fehlte
Hans-Jürgen Frank bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andre Helm ab dem Start und konnte somit das
Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1963 Sensbachtal und
des TTC Vielbrunn. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Klaus Völker und Engelbert Helm
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Beim 3:0-Sieg gelang es Frank Eigl den Gastspieler Markus Heinzel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Start in die Partie
hätte für Walter Johe besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Michael Helm noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim 6:11, 11:9, 11:7, 11:8-Erfolg gegen
Doreen Kellermann kam Detlef Schäfer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1963 Sensbachtal am 19.10.2022 gegen den SV 1908
Falken-Gesäß III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 18.10.2022 gegen den SV 1908 Falken-Gesäß II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1963 Sensbachtal

Doppel: Völker / Eigl 1:0, Johe / Frank 0:1, Schäfer / Uhrig 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (09:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: K. Völker 1:1, F. Eigl 2:0, W. Johe 2:0, D. Schäfer 2:0, B. Uhrig 0:1, H. Frank 0:1 
 TTC Vielbrunn

Doppel: Helm / Heinzel 1:0, Helm / Kellermann 0:1, Helm / Roth 0:1 
Einzel: E. Helm 1:1, M. Heinzel 0:2, M. Helm 0:2, D. Kellermann 0:2, A. Helm 1:0, D. Roth 1:0


